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Abend Ausgabe

Halle und Almgegend
Halle 7 Jan

Die Lehrerbeſoldungsſkala, wie ſie vor er
nachten von der StadtverordnetenVerſammlung feſtgeſetzt iſt
at nach unſeren Jnformationen nicht die Zuſtimmung der
ehrerſchaft gefunden Der Skala war auch der Magiſtrat

beigetreten wiewohl ſie in verſchiedenen Punkten über ſeine
Anträge hinausging Ebenſo hatte die Regierung ſie zur Ge
nehmigung für ar gehalten Wie uns mitgetheilt wird
erhofft die Lehrerſchaft von einem weiteren Verſolg der Be
ſoldungsangelegenheit für ſich ein günſtiges Ergebniß

Anliegerbeiträge zu den Straßenbaukoſten
Der II Senat des Oberverwaltungsgerichts erledigte
am Mittwoch einen wichtigen Prozeß den der Kaufmann und
Reſtaurateur Laukus gegen den Magiſtrat unſrer Stadt
Halle erhoben hatte Nach dem Straßenanlegungsgeſetz kann
durch Ortsſtatut feſtgeſetzt werden daß bei Anlegung einer
neuen oder Verlängerung einer ſchon beſtehenden Straße ſowie
bei Anbau an ſchon vorhandenen bisher unbebauten Straßen
und Straßentheilen von dem Unternehmer der neuen Anlage
oder von den angrenzenden t von letzteren
ſobald ſie Gebäude an der neuen Straße errichten die Frei
legung erſte Einrichtung Entwäſſerung und Beleuchtungsvor
richtung der Straße in der dem Bedürfniſſe entſprechenden
Weiſe beſchafft bezw die Koſten dafür der Gemeinde erſtattet
werden der ein Grundſtück an der Ecke der Wucherer und
Gütchenſtraße beſitzt war vom Magiſtrat mit 703 Mark zu den
Koſten der Wuchererſtraße herangezogen worden da er in der
Wuchererſtraße einen Anbau im Jahre 1893 errichtet habe
L erhob nach fruchtloſem Einſpruch Klage beim Bezirksausſchuß
und beſtritt daß er an der Wuchererſtraße ein Haus gebaut
habe ſein Grundſtück liege an der Gütchenſtraße Nachdem
der Bezirksausſchuß eine Befichtiguug vorgenommen wies er
die Klage als unbegründet ab und erachtete die zahlreichen Ein
wände des Letzteren für nicht begründet Gegen dieſe Ent
ſcheidung ergriff L das Rechtsmittel der Reviſion an das
Oberverwaltungsgericht und erklärte er habe nur aus Furcht
vor dem Haftpflichtgeſetz den Zugang zu ſeinem Grundſtück ver
beſſert und einen Anbau von wenigen Quadratmetern errichtet
der an der Ecke beider Straßen liege Hätte er geahnt daß er
deswegen zu 703 M Straßenkoſten herangezogen werden
würde ſo hätte er die bauliche Veränderung niemals vorgenom
men Der II Senat des Oberverwaltungsgerichts erkannte
jedoch auf Abweiſung der Reviſion Begründend wurde aus
geführt der Anſpruch des Magiſtrats ſtütze ſich auf das Hrts
ſtatut für Halle vom Jahre 1888 und auf 8 15 des Geſetzes
vom 2 Juli 1875 betreffend die Anlegung und Veränderung
von Straßen und Plätzen in Städten und ländlichen Ort
ſchaften Ein Anbau an ein beſtehendes Gebände ſei ebenfalls
s ein Gebäude im Sinne des erwähnten Geſetzes anzuſehen

unerheblich ſei es ferner wenn ein Bauwerk nicht direkt an der
fraglichen Straße ſtehe ſondern von der Straße durch einen
Lorgarten getrennt ſei Der Magiſtrat ſei auch befugt die
Koſten für die ganze Frontlänge des Grundſtücks und nicht nur
für die Front des Baues zu berechnen Die Entſchädigung
die die Stadt von der Provinz bekommen habe könne von

en Straßenkoſten nicht in Abzug gebracht werden weil dieſe
Entſchädigung für die Jnſtandhaltung von Chauſſeen nicht aber
für die Herſtellung ſtädtiſcher Straßen entrichtet worden ſei

Die Koſten für die Gasanlage gehörten ſowohl nach dem Geſetz
wie nach dem Statut zu den Koſten für die Anlegung einer
Straße Die Forderung des Magiſtrats ſei nach allem berechtigt
ſo hart es auch den Kläger treffen möge

Der Etat der Straßenbeleuchtung für 1898/99
ſchließt ab mit einer an die Gasanſtalt zu zahlenden Ausgabe
von 200,815 60 M gegen ein Soll von 256,894 02 M im
laufenden Jahre er Minderbetrag iſt in dem Minder
verbrauch von Leuchtgas infolge der Umwandlnnug von Schnitt
brennern in Auerbrenner ſowie in der geplanten Preis
ermäßigung von 18,5 auf 10 Pf für das Kubikmeter Gas be
gründet Tritt die Stadtverordneten Verſammlung wie wohl

mit Sicherheit angenommen werden darf der geſtern geäußerten
Abſicht des Magiſtrats bei ſämmtliche Schnittbrenner in der
Stadt in Auerbrenner umzuwandeln ſo werden ſich die Schluß
zahlen allerdings noch erheblich ändern

lAuf die Stempelpflicht der Pacht Mieths
und antichretiſchen Verträge haben wir ſchon hin
gewieſen Die Verſtenerung muß bis zum 22 d M erfolgen
Von ſämmtlichen Steuerſtellen und Stempelvertheilern ſind die
betreffenden Formulare zu beziehen

Das Klebegeſetz läßt nicht mit ſich ſpaßen Die
unterlaſſene Markenverwendung zur Jnvaliditäts und Alters
verſicherung zieht Strafe nach ſich So ſind wie uns aus
Artern berichtet wird erſt neuerdings eine Anzahl Arbeitgeber
dort mit zum Theil recht empfindlichen Geldſtrafen von der
Verſicherungsanſtalt zu Merſeburg belegt worden Außerdem
haben ſie die nicht eingeklebten Marken nachliefern müſſen Bei
manchem ſoll die Nachzahlung ſehr erheblich geweſen ſein Es
mag dies allen die zum Markenkleben verpflichtet ſind zur
Warnung dienen

Schwurgericht Am nächſten Montag den 10 Janbeginnt bei dem Königl Landgericht hier die erſte diesjad ine

Schwurgerichtsperiode in der folgende Strafſachen zur Ver
handlung kommen und zwar am Montag 10 Januar wider
den Schuhmacher Lonis Friedrich Bahnefeld aus Röglitz
wegen Nothzucht am Dienstag 11 Januar wider den Privat
mann Franz Rei chert aus Halle a S wegen Meineids am
Mittwoch 12 Jannar wider den Dienſtknecht Franz Hempel
aus Zſcherben wegen Nothzucht am Donnerstag 13 Jannar
wider den Bergarbeiter Fritz Leibling aus Unter Teutſchen
thal wegen Meineids am Freitag 14 Januar wider die
unverehel Emma Köppe aus Eisleben wegen Meineids am
Sonnabend 15 Januar wider den Bergmann Louis Klimm
aus Brücken wegen verſuchter Nothzucht

IStadttheater Am Sonnabend wird zum letzten madie Oper Die Afrikanerin wiederholt An Gefſe
infolge eines Trauerfalles beurlaubten Frl Pivoda wird Fran
Morny vom Stadttheater in Magdeburg die Partie der Jnez
ſingen Sonntag nachmittag 3 Uhr geht nochmals die Weih
nachtskomödie Klein Däumling in Scene während abends
völlig neu einſtudirt Die Fledermaus zur Aufführung
kommt im Farben Abonnement 87 Abonnements Vorſtellung
Auf die am Mittwoch kommender Woche ſtattfindende Aufführung
den nrthe s Fauſt erſter Abend ſei ſchon jetzt hin

ewieſen
Jm Thalia Theater beginnen am Sonnabend die

Schlierſeer ihr Enſemblegaſtſpiel mit dem oberbayeriſchen
Charaktergemälde Almenrauſch und Edelweiß Die

Schlierſeer haben eigene Dekorationen Möbel und Requiſiten
zur Verfügung und ſpielen bekanntlich auch ohne Souffleur

Billetbeſtellungen werden im Bureau des Thalia Theaters und
auch er Kaſſe des Stadttheaters angenommen

Konzert Der von den Damen Bertha Viechel
wann Marie Walter und Juana Heß am nächſtenSonntag in dem Saale der Berggeſellſchaft geplante Lieder
und Terzetten Ab end wird bei den zahlreichen muſikaliſchen
Darbietungen dieſes Winters für die hleſigen Muſikfreunde
fine willkommene Abwechſelung ſein Die jungen Künſtlerinnen

ben ein reiches und intereſſantes Programm aufgeſtellt deſſen
ünſtleriſche Durchführung auf Grund der uns vorliegenden

Empfehlungen vielſeitige Genüſſe verſpricht Der Billetverkauf

1 Beiblatt zu Nr 10 der Saale Zeitnng
u dieſem Konzert iſt in derr ber be 3 Muſikalienhandlungdie auch am Sonntag von /z12 bis 1 Uhr mittags geöffnet iſt

ſGeflügel Ausſtellung Der Ornithologiſche Central
Verein für Sachſen und Thüringen fordert ſeine Mitglieder auf
die Anmeldungen für die vom 4 bis 7 Februar cr ſtattfindende

Geflügel Ausſtellung ſofort einzuſenden Wie uns mitgetheilt
wird laufen die Anmeldungen ſo zahlreich ein daß in Rückſicht
auf die vorhandenen Käfige und die Räume im Ausſtellungs
lokale Freyberg s Garten der Anmeldetermin vorzeitig
geſchloſſen werden muß Nicht nur Deutſchlands werden
ſich an der Ausſtellung betheiligen ſondern auch aus Oeſterreich
und Jtalien ſind ſchon jetzt Anmeldungen eingelaufen Jn erſter
Linie iſt die große Betheiligung wohl darauf zurückzuführen daßfür dieſe Ausſtellung ſehr namhafte Ehrenpreiſe geſtiftet worden
ſind An der Stiftung ſolcher haben ſich angeſehene Mitglieder
des Vereins in hervorragendem Maße betheiligt aber auch von
Seiten des Landwirthſchaftsminiſterinms der Landwirthſchafts
kammer Halle a S und des Kreisausſchuſſes für den Saalkreis
ſind Ehren und Geldpreiſe zur Verfügung geſtellt An der Aus
ſtellung die zugleich die VI Ausſtellung des Verbandes der Ge
flügelzüchter Vereine der Provinz Sachſen iſt betheiligen ſich
offiziell noch folgende Spezial Klubs der Klub deutſcher und
öſterreich ungariſcher Geflügelzüchter der Klub deutſcher Anda
luſierzüchter und derjenige der Züchter ſchwarzer Jtalienerhühner
ſowie der Verein der Züchter deutſcher Farben und Trommel
tauben Alle dieſe Spezial Vereinigungen ſowie auch der Ver
band der Provinz Sachſen und der angrenzenden Fürſtenthümer
werden ihre Generalverſammlungen Sonntag den 7 Februar
hier abhalten

Eine rechte Neujahrsfreude bereitete vergangenen
Sonntag die Direktion der hieſigen Zuckerraffinerie allen Ar
beitern die 25 Jahre und darüber hinaus bei dem Unternehmen
thätig ſind Herr Direktor Dr von Lippmann verſammelte
die Genoſſen der Arbeit 20 an der Zahl um ſich richtete
an ſie eine ihre Verdienſte würdigende Anſprache und bedachte
ſodann jeden init einem anſehnlichen Geldgeſchenk in Höhe
von 50 bis 100 Mark Die Arbeiter waren natürlich hoch
erfreut über die Ueberraſchung die ihnen in ſo angenehmer
Weiſe bereitet wurde Der Direktion gebührt um ſo mehr
Aerkennung als die jetzige Geſellſchaft noch nicht 25 Jahre
hindurch Beſitzerin des Etabliſſements iſt

Schülerinnen Konzert Am 14 Januar ſoll in
den Kaiſerſälen ein Konzert ſtattfinden die Geſangslehrerin
Anna Saerchinger hier gedenkt an dieſem Tage nach
langer Pauſe wieder einmal mit ihren vorgeſchritteneren
Schülerinnen vor die Oeffentlichkeit zu treten um ſo Zeugniß
von den Reſultaten ihrer Methode abzulegen

Jn Nacht und Eis wurden geſtern die Beſucher der
Kaiſerſäle geführt Hr Max Erhardt aus Leipzig führte

dort mit einem Projektionsapparat eine Reihe großer Tableaus
vor und zwar zunächſt eine große Anzahl Abbildungen aus
Nanſen s berühmtem Buche über ſeine kühne Polarreiſe Wer
Nanſen s treffliche Schilderungen geleſen und ſich danach ein
Bild von den Mühſalen und Veſchwerden aber auch den be
ſcheidenen Freuden und den außerordentlichen Erfolgen dieſer
Reiſe gemacht hat dem hat die Vorführung dieſer vergrößerten
Bilder jedenfalls einen großen Genuß verſchafft wurden doch
hierdurch erſt viele Einzelheiten die in den Abbildungen des
Buches ſonſt nicht zu erkennen ſind erſt recht deutlich und ver
ſtändlich Aus dem Vortrage indeſſen der dieſe wechſelnden
Bilder begleitete wird wohl kaum jemand einen rechten Begriff
von der Thätigkeit Nanſen s und ſeiner Begleiter von der
arktiſchen Welt und ihren Bewohnen erhalten haben Es waren
das vielfach unverſtandene und theils geradezu falſche Er
klärungen die da gegeben wurden Hier müßte Hr Erhardt
in erſter Reihe Wandel ſchaffen und etwa durch einen
zuſammenhängenden einleitenden Vortrag ſeine Zuhörer zunächſt
in großen Zügen mit dem Gange der Expedition mehr bekannt
machen und dann bei den einzelnen Bildern ſich nur auf kurze
Erklärungen beſchränken Auch eine beſſere Reihenfolge der
Bilder am Schluſſe iſt erforderlich Endlich müßte der Vor
tragende ſeinen Platz vor nicht hinter den Zuhörern nehmen
um auf dieſe Weiſe verſtändlicher zu ſein und event auf be
ſtimmte Einzelheiten der Bilder beſonders hinweiſen zu können
Als zweiter Theil brachte der Abend eine romantiſche Wande
rung am Rhein von Köln bis Mainz ebenfalls mit Er
läuterungen Es wurden hier die bemerkenswertheſten Punkte
am ſchönſten deutſchen Strome vorgeführt alte Städte Kirchen
Burgen und Schlöſſer zogen in buntem Wechſel vorüber auch
zahlreiche ſchöne Landſchaftsbilder thaten ſich auf im Be
ſchauer die mannigfaltigſten Erinnerungen weckend Beide
Abtheilungen ernteten lebhaften Beifall von ſeiten des zahlreich
erſchienenen Publikums Heute abend findet eine Wiederholung
dieſer Projektionen ſtatt auf die wir alle die ſich einmal für
Nanſen s Fahrt dann aber auch für den dentſchen Rhein
intereſſiren aufmerkſam machen wollen ſie werden viel Genuß
davon haben

Die Kellner Fachſchule, die wie wir kürzlich
berichteten von dem Verein der Gaſtwirthe von Halle und
Umgegend für die im Gaſtwirthsgewerbe beſchäftigten Lehr
linge ins Leben gerufen worden iſt wurde geſtern nachmittag
5 Uhr in der Alten Volksſchule an der Neuen Promenade
eröffnet Damit ſind die ſeit längerem verfolgten Beſtrebungen
des Vereinsvorſtandes den Gaſtwirthsangeſtellten Gelegenheit
zu einer geeigneten Fortbildung zu geben zu einem einſtweilen
befriedigenden Abſchluß gekommen Die geſtrige Eröffnungs
feierlichkeit zu der ſich ca 70 Lehrlinge und außerdem
viele der dem Verein angehörenden Gaſtwirthe eingefunden
hatten leitete der Vereinsvorſitzende Herr Hotelier Sünder
hauf mit einer Anſprache ein Auch der Ehrenvorſitzende des
Vereins Herr Stadtverordneter und Hotelbeſitzer Neſſe richtete
einige aufmunternde Worte an die verſammelten Lehrlinge
Die Betheiligung am Unterricht in der Kellnerfachſchule ver
ſpricht ſehr rege zu werden da bis jetzt über 70 Schüler an
gemeldet ſind Der Unterricht wird von dem Lehrer Herrn
Brinkmann ertheilt und findet in zwei je 35 40 Schüler
ſtarken Abtheilungen ſtatt von denen die eine Montags die
andere Donnerstags nachmittags von 4 6 Uhr unter
richtet wird Unterrichtsfächer ſind vorläufig Deutſch und
Rechnen doch iſt für die Zukunft auch ein Kurſus für die
prattiſche Ausbildung im Gaſtwirthsgewerbe in Ausſicht ge
nommen der natürlich von einem fachkundigen Gaſtwirth als
Lehrer geleitet werden ſoll Möge der neuen Fachſchule die ein
erfreulſches Zeichen des auch im Gaſtwirthsgewerbe herrſchenden
Bildungseifers iſt ein fröhliches Gedeihen beſchieden ſein

Partielle Mondfinſterniß Das nene Jahr iſt
ungewöhnlich reich an Finſterniſſen es bringt deren im
Ganzen 6 nämlich 3 des Mondes und 3 der Sonne von denen
alle Mondfinſterniſſe und eine Sonnenfinſterniß bei uns ſichtbar
ſein werden Die erſte Mondfinſterniß ereignet ſich wie bereits
in unſerer aſtronomiſchen Monatsüberſicht mitgetheilt wurde
heute nacht Sie iſt die unbedeutendſte der drei im Jahre
ſtattfindenden der Mond geht nur ſtreifend durch den Schatten
kegel der Erde und zwar nördlich deſſelben ſo daß nur die
unteren Randparthien des Mondes in ihn eintauchen Die
Finſterniß beginnt um 12 Uhr 47 Minuten Mitteleunropäiſcher
Zeit indem ſich vom linken unteren Theil des Mondrandes
der ſchwarze Schattenſaum über die lenchtende Scheibe aus
zubreiten beginnt um 1 Uhr 35 Minuten iſt die Mitte und
größte Phaſe der Finſterniß dann ſteht der Erdſchatten als ein
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ſeines Durchmeſſers hineinragt Um 2 Uhr 28 Minuten
nach Mitternacht verläßt der SPgtten rechts den Mond und
die kurze Finſterniß iſt zu Ende Wer mit einem kleinen
rohr mit ſchwacher das ſich wegen der
waſchenheit der Schattenbegrenzung empfiehlt das S iel
betrachten kann der ſieht wie die einzelnen Krater des Mondes
in den heraänziehenden unſcharf begrenzten Schattenſaum ein
treten und nach ein bis zwei Stunden wieder daraus
treten Der Mond ſteht während der Finſterniß hoch am
Himmel nahe ſeiner Kulmination

Unfallchronik Beim Plätten von Wäſche fiel der
unverehel Vally Reinecke hier die ſchwere Plätte auf den
rechten Fuß und zerquetſchte zwei Zehen Beim Abladen
von Kohlen ſtürzte der Arbeiter Georg Birkner aus e
vom Wagen er brach den Schädel Während der Arbeiter
Guſtav Helwig aus Koswig glühende Aſche wegkarrte
ſtolperte er und fiel mit dem Geſicht in die Gluth wo
durch er ſich ſchwere Verbrennungen im Geſicht zuzög
Durch Ungeſchicklichkeit verletzte ſich die verehel Anna
Dölicke aus Deſſau mit einem Beil am linken Arm
Bei einem Kraftſpiel Zuwerfen von circa 25 Pfund
ſchweren Hanteln griff der Schloſſer Bruno Gäbelein t
Worbis fehl und wurde von einer Hantel derart ins Geſicht
getroffen daß der Oberkiefer brach Von einem Unbekannten
erhielt der Kutſcher Friedrich Schulz aus Kelbra in der
Dunkelheit mit einem ſchweren Lattenſtück einen wuchtigen Hieb
ins Geſicht der das Naſenbein zertrümmerte Der Müller
Karl Albrecht aus Plötzkau ließ als er bei der Sektion
einer Kuh Hilfe leiſtete eine kleine Schnittwunde an der linken
Hand außer acht Es trat Blutvergiftung ein der Arm ſchwoll
an und mußte operirt werden A mußte ſich gleich den übrigen
Verletzten in kliniſche Behandlung begeben

Verhaftet wurde von der Polizei der Maurer Wilhelm
Kleinſchmidt Thorſtraße Nr 24 Er hatte ſich an einem
elfiährigen Mädchen vergangen

Vom Tage Geſtern nachmittag um 4 Uhr mußte
in der Wuchererſtraße ein Motorwagen ausgewechſelt
werden der während der Fahrt unbrauchbar geworden war
Die Kabel im Wagen waren durchgebrannt und infolgedeſſen
konnte der Wagen die Steigung nicht herauffahren Er wurde
durch einen nachfolgenden Wagen hinaufgeſchoben Der Verkehr
erlitt eine Verzögerung von 9 Minuten

Z

Alterszulagen der Lehrer Gemäß einer Ver
fügung des Knltusminiſters wird jetzt die Kgl Regierung in
Merſeburg die Alterszulagekaſſe anweiſen den Lehrern die
ihnen ſeit dem 1 April 1897 zuſtehenden Alterszulagen aus
zuzahlen Sie gelangen vor Schluß dieſes Rechnungsjahres
voll zur Auszahlung in den Gemeinden wo die neue Be
ſoldungsordnung genehmigt und wo ſich die hen durch
ſchriftliche Erklärung derſelben unterworfen haben Jn
ſolchen Orten wo über die neue Gehaltsordnung ein Ein
vernehmen zwiſchen Schulaufſichtsbehörde und Gemeinde noch
nicht erzielt iſt werden den Lehrern vorbehaltlich weiterer
Regelung zunächſt nur die Alterszulagen ausgezahlt
die vom Schulvorſtande von der Gemeinde in Aus
ſicht genommen ſind

Gräßlicher Tod Jn der Zuckerſiederei von
Knauer Co in Gröbers gerieth geſtern der Maſchinen
meiſter mit dem Arm in die Schnitzelmaſchine Der Un
glückliche wurde von der im Gange befindlichen Maſchine blitz
ſchnell weiter in das Getriebe gezogen Man fand ihn
bald danach den Kopf feſt im Getriebe eingeklemmt die Beine
nach oben als Leiche vor

Vereins Chronik
Gebetswoche Wir weiſen nochmals auf die beiden

letzten Verſammlungen der diesjährigen Gebetswoche hin Heute
Freitag findet eine Verſammlung in dem Betſagal derFrancke ſchen Stiftungen 8 Uhr abends ſtatt bei der Konſiſtorial
rath D Goebel und Paſtor Gerlach über Familien und
Schulen ſprechen werden morgen Sonnabend zur ſelben
Zeit in dem Gemeindeſaale der Domgemeinde Kl Klausſtraße 12
eine Verſammlung mit dem Thema Jnnere Miſſion und
Juden, und den Rednern Profeſſor D Warneck und Paſtor
Simſa

Jm Wohnungsmiether Verein hielt geſtern
abend Herr Dr Kreubel einen Vortrag über die nächſten
Aufgaben des Wohnungsmiether Vereins Obwohl man mit
den bisherigen Erfolgen zufrieden ſein könne ſo ſei doch auf
eine rege Agitation Gewicht zu legen Ferner müſſe darauf
hingewirkt werden daß die Vortheile die die Vermittelung der
Geſchäftsſtelle Wohnungsſuchenden bietet immer mehr
anerkannt werde Nach einer kritiſchen Beleuchtung der
Miethsverträge von Halle und anderen Städten kam der
Vortragende auch auf das Bürgerliche Geſetzbuch zu ſprechen
und wies u a auf 88 554 ff hin die vorwiegend den Haus
beſitzern zu ſtatten kämen Jedenfalls ſei eine Reviſion
der Miethsverträge noch vor dem Jnkrafttreten des neuen
Bürgerlichen Geſetzbuches nothwendig Reduer berührte dann
die kommunalen Wahlen die den Miether Verein das nächſte
Mal gewappnet finden müßten Ohne politiſche
ſollten nur ſolche Kandidaten unterſtützt werden die verſprächen
für die Rechte der Miether einzutreten Der Vortragende empfahl
zum Schluß zunächſt ein Handinhandgehen mit dem Haus
beſitzerverein An der folgenden Debatte betheiligten ſich ver
ſchiedene Redner Die vom Vorſitzenden befürwortete Beſoldung
eines Vereinsboten kam trotz der zuſtimmenden Haltung der
Verſammlung nicht zum Beſchluß da vom Vorſtandstiſch ſelbſt
dagegen opponirt wurde Die nächſte Monatsverſammlung ſoll
in Osborg s Bellevue ſtattfinden

Jm Volksbildungsverein ſpricht r abend
Herr Regiſſeur R Lorenz über das Thema Die Kunſt
dem Volke Jm Anſchluß daran wird der Redner noch
einige Dichtungen ernſter und heiterer Art zum Vortrag
bringen Der Zutritt iſt jedermann gern geſtattet Jm übrigen
verweiſen wir auf das Jnſerat in dieſer Nummer

Verein zur Förderung der Kunſt An Stelle des
durch Erkrankung verhinderten Frl Lulu S ynſen wird in
der Verſammlung am Sonntag abend Herr Werner Alberti
der erſte Tenoriſt der Mailänder Scalg die Geſangsvorträge
übernehmen Näheres beſagt das ausführliche Programm im
Anzeigentheil dieſer Nummer

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine
Monats Konferenz Dienstag den II nachmittags 6 Uhr im

Rathskeller ab

Vortrag über Stottern und Schreibkrampf
Jn den Kaiſerſälen wird morgen abend 8 Uhr der
Sprachheil Jnſtitutsvorſteher Neumaun aus Giebichenſtein
einen öffentlichen Vortrag über Stottern und Stammeln uſw
ſowie üder den Schreibkrampf ſtotterndes re
Schreiben uſw abhalten Der Vortragende wird vor den
Zuhörern ſein rationelles Heilverfahren gegen dieſe Uebel
darthun und Eltern und Lehrern mit ſeinen Erfahrungen be
rathen wie man dem einen wie dem anderen Uebel vorbeugen
und namentlich einen Sprachfehler im Hauſe und in der Schule
bekänipfen kann Der Eintritt iſt frei

Krankenpfleger Verein Pa vorgeſtern
ſeine Vierteljahrsverſammlung ab Als Vorſitzender wurde Herr
Neumann gewählt Meldeſtelle II wurde ihrem bisher

kreisförmiger Ausſchnitt unten auf dem Monde in den er mit Jnhaber entzogen und Herrn Lange Gr Steinſtraße 29 der
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geben Die übrigen Meldeſtellen bleiben Nr I bei Herrn Heilßedhlfen Richter Königſtraße 17 Nr III bei Herrn e
eumann Geiſtſtraße 47 und Nr IV bei Herrn VademeiſterWerner B Wittekind Nach Bericht der Meldeſtelleninhaber

iſt 41 konſtatiren daß den Mitgliedern im letzten Vierteljahre
reichliche Aufträge an Pflegen Krankentransporten uſw zu theil
rn ſind ierauf werden einige Anerkennungsſchreiben

ie von den gepflegten Patienten unaufgefordert den Pflegern
i worden ſind verleſen Es wurden daun zwei neue
Mitglieder aufgenommen ſo daß der Verein nun aus 10 ge

ulten Pflegern 10 Pflegerinnen und 10 angsſchließlichen
ochenpflegerinnen beſteht Einige Aerzte habeg ſich bereit

erklärt im Laufe dieſes Monats belehrende Vorträge zu halten
T Die Ortskrankenkaſſe für Brauer und Müller

atte geſtern abend im Eiskeller ihre Generalverſammlung
n den Vorſtand wurden die Herren Direktor Albert Müller
iederwahl Brauer Peuckert Böttcher Keil und außerdem

düller Schart Erſatzwahl gewählt Zu Reviſoren der
ahresrechnung pro 1897 beſtimmte man die Herren Mendorf
eier Laubinger Als Kaſſenarzt für Giebichenſtein wurde

Herr Dr Rammelt gewählt

Oeffentliche außerordentliche Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung

Donnerstag 6 Januar
Zum erſten Punkt der Tagesordnung Verpflichtung der

wiedergewählten und Einführung der neu
Stadtverordneten ergriff Oberbürgermeiſter

taude das Wort zu folgender Anſprache
Meine hochgeehrten Herren Bei einem wichtigen Abſchnitt

des Lebens pflegen ernſte Männer Einkehr in ſich zu halten
und hinauszublicken auf das was ihnen zu thun vorliegt
Wir ſtehen jetzt vor ſolch einem Abſchnitt und er iſt um ſo
wichtiger weil eine große Anzahl neuer Mitglieder in die
Verſammlung eingetreten ſind die von nun ab zum erſten
male berufen ſind mit theilzunehmen an den Arbeiten der Stadt
Jch hoffe daß Jhre Arbeiten zum Segen für die Stadt aus
ſchlagen werden das gleiche hoffe ich von den alten bewährten
Stadtverordneten die von neuem durch das Vertrauen ihrer
Mitbürger berufen ſind Sind auch Meinungsſtreite vor

gekommen ſo ſ weilſo war der Zuwiſt ſtets bald vergeſſen
man gegenſeitig überzeugt war daß Magiſtrat und Stadt
verordnete daſſelbe Ziel verfolgen die Entwickelung der Stadt
u fördern Es giebt hier noch auf allen Gebieten zu ver
eſſern zu vervollkommnen Neues zu ſchaffen Die erſte

Aufgabe eines Stadtverordneten iſt es ja allerdings weiſe
Sparſamkeit zu üben aber man muß auch Opfer zu bringen
verſtehen wo es für die Stadt nothwendig erſcheint Jch
habe die feſte Ueberzeugung und das Vertrauen zu den neuen
Stadtvertretern daß ſie ihre Lebenserfahrungen ihren Bürger
ſinn zum Wohle der Stadt bethätigen und nicht nach rechts
und links blicken werden Die Männer die ſchon jahrelang
mit Ehren Vertreter dieſer Stadt geweſen ſind brauche ich
nicht erſt nen zu verpflichten Sie kennen ihre Pflicht und es
genügt deshalb eine ſymboliſche Verpflichtung durch Hinweis
auf den früheren Handſchlag Die Aeneingetretenen bitte ich
durch Handſchlag an Eidesſtatt die Verpflichtung einzugehen
und treu zu halten daß ſie nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen
die Jntereſſen unſerer Stadt wahrnehmen wollen im Sinne
des Geſetzes und im Sinne der Bürgerſchaft die Sie gewählt
hat Jch bitte Sie mir dieſen Handſchlag zu geben Geſchieht
Hierdurch führe ich Sie m in Jhr Amt als Stadt
verordnete ein

Darauf begrüßte der Stadtverordneten Vorſteher Profeſſor
Dr Dittenberger die neuverpflichteten Stadtverordneten

Hochgeehrte Herren Jch kann mir nicht verſagen ein
kurzes herzliches Wort der Begrüßung zuzurufen nicht nur
den bewährten lieben Genoſſen und Mitarbeitern die wieder
gewählt ſind ſondern vor allem den neu eintretenden Mit
gliedern Jch hoffe daß der Verluſt der durch den Tod ge
ſchiedenen Mitglieder auch durch die neuen Mitglieder qualitativ
ausgeglichen wird beſonders hoffe ich daß die Lücke die durch
das Hinſcheiden unſeres trefflichen Sachs geriſſen wurde aus
gefüllt wird da alle gewillt ſind ihre Kenntniſſe Geſchäfts
erfahrung und uneigennützige Begeiſterung rückhaltlos in den
Dienſt der Stadt zu ſtellen

n iſt eine Petition einer Anzahl Anwohner und
ausbeſitzer der Kl Ulrichſtraße die in draſtiſchen
orten die Enge der Straße die Beſchwerlichkeit des Verkehrs

n und um Abhilfe erſucht Die Eingabe wird der Bau
ommiſſion zur Vorberathung überwieſen

Weiter machte der Vorſitzende bekannt daß ihm der Magiſtrat
Mittheilung von dem Beſchluſſe gemacht ſämmtliche 2200
Straßenlaternen mit Auerbrennern zu verſehen
Dieſe Mittheilung rief den Beifall der Verſammlung hervor

2 Neuwahl des Bureaus Dieſelbe erfolgte nach 8 54
der Geſchäftsordnung mittels Stimmzettel und ergab die
Wiederwahl ſämmtlicher Vorſtandsmitglieder Geh Reg Rath
Prof Dr Dittenberger erhielt als Vorſitzender 47 Stimmen
3 ungiltig Kommerzienrath Bethcke als Stellvertreter

45 Stimmen 3 ungiltig Prof Dr Kohlſchütter 1 St Kom
merzienrath Steckner 1 St Baumeiſter Schulze als Schrift
führer 47 St 3 ungiltig Sanitätsrath Hüllmann 1 St Geh
Sanitätsrath Vr Hüllmann als Stellvertreter 38 St 8 un
Kttg Fabrikant Billing 4 St Rentner Otto 1 St Die

raten nahmen mit Worten des Dankes die Wahl an
3 Wahl von Kommiſſionen Zur Vorberathung der

wird wie allzährlich die Kommiſſions
Kommiſſion beſtehend aus dem Bureau und den Stadt
verordneten Demuth Friedrich und Steckner beſtimmt

4 Herſtellung eines Kanals auf dem Markt
platze für Rechnung des Beſitzers Die Handels
geſellſchaft D H Apelt Sohn hierſelbſt hat die Neuherſtellung
eines Kanals auf dem Marktplatze zur Entwäſſerung ihres
Grundſtücks Marktplatz Nr 14 beantragt und ſich verpflichtet
die vom Stadtbauamt veranſchlagten Koſten des Kanals mit
450 M vor Beginn der Bauausführung an die Stadthauptkaſſe

n Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
Ref Stadtv Schulz
5 Zuſatz zu s 1 der Waſſergebührenord nung Die

Stadtverordneten Keil und Genoſſen haben beantragt zu 5 1
der Ordnung betreffend die Erhebung von Gebühren für Be
nutzung der ſtädtiſchen Waſſerleſtung folgenden Zuſatz zu be
ſchließen Jſt die Hausleitung ohne Verſchulden des Gründſtück
eigenthümers Miethers oder Nießbrauchers ſchadhaft geworden
ſo wird für das infolge der Beſchädigung mehr verbrauchte
Waſſer eine Gebühr von 10 Pf für das ebm Waſſer erhoben,
und den Magiſtrat zu erſuchen dieſem Beſchluſſe beizutreten

Der Antrag rief eine lebhafte Debatte hervor
Der Antragſteller führte aus daß in der ſeit dem 1 April

wirkſamen Waſſergeldfeſtſetzung verfügt wurde daß für Waſſer
das durch Undichtheit der Röhren verloren geht ein niedrigerer
Preis wie für das andere Waſſer 16 Pf in Anſatz gebracht
werden ſolle Bei der neuen Gebührenordnung fehlt dieſe Be
ſtimmung doch wurde vom Magiſtrat die Verſicherung gegeben
daß auch fernerhin nur 10 Pf pro cbm ſür derartig verlorenes
Waſſer in Anſatz gebracht werden ſoll d h Selbſtkoſtenpreis
Seit 1 April ſind nun 13 derartige Fälle dem Waſſerwerks
kuratorium gemeldet vom Magiſtrat aber abſchlägig beſchieden
worden mit dem Hinweis daß für eine derartige Beſtimmung
in der Waſſergebührenordnung kein Platz ſei

Bürgermeiſter v Holly findet es zwar menſchlich daß man
chäden auf die breiten Schultern der Allgemeinheit ab

zuwälzen ſucht aber dagegen ließen ſich viele praktiſche und
rechtliche Bedenken geltend machen Die bekannte Entſcheidung
des Oberverwaltungsgerichts verbiete geradezu eine verſchiedene
Normirung des Waſſerpreiſes und man dürfe keinen erneuten
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gape geben die Gebührenordnung ungiltig zu machen Es
widerſpricht den Rechtsgrundſätzen für eine verkaufte Waare

leichviel ob ſie der Käufer benutzt oder nicht benutzt ver
iedene Preiſe feſtzuſetzen Ein Bedürfniß liege übrigens nicht

vor die rechtliche Stellung der Gebührenordnung zu er
ſchüttern denn es ſeien nur vier Fälle zu ſeiner Kenntniß ge
kommen Wenn der Vorredner 13 Fälle anführt ſo hätten
wahrſcheinlich die übrigen neun ihre Schuld eingeſehen und
ihren Anſpruch zurückgezogen Dieſe 4 Fälle beziehen ſich auf
1500 ebw Waſſer was den winzigen Preis von 90 M aus
macht Was bei Annahme des Antrages für Prozeſſe entſtehen
würden ſei nicht abzuſehen denn jeder Streit über zu viel ver
e würde dann ſicher der Undichtheit der Röhren
zugeſchrieben werden Man habe doch ſchon Plage genug mit
den Streitereien wegen der Waſſermeſſer Wie könne denn das
Verſchulden der Hausbeſitzer feſtgeſtellt werden Wenn ein
Hausbeſitzer ſich zehn Jahre lang nicht um die Röhren kümmert
und ſie dann in dem zerſetzenden Boden undicht werden wolle
er ſchließlich auch Abzug haben Und vor allem Wie ſoll
nan das ohne Verſchulden verlorene Quantum Waſſer
feſtſtellen Aus rechtlichen formellen materiellen und
praktiſchen Gründen erſcheine der Antrag zumal für ihn kein
brennendes Bedürfniß vorliegt nicht annehmbar

Stadtv Pfaul findet es nicht für recht wenn eine Behörde
aus dem Malheur eines Mitbürgers noch Nutzen ziehen will
Es ſei doch vom Anutragſteller feſtgeſtellt daß das Waſſerwerk
bei 10 Pfg keinen Schaden habe

Demſelben Gedanken giebt Stadtv Heiſer Ausdruck
Stadtv Lembſer verbreitet ſich des weiteren über die

Rechtsfrage Seiner Anſicht nach ſind allerdings die Röhren
Eigenthum des Hausbeſitzers aber das aus dieſen fließende
Waſſer tritt erſt in ſein Eigenthum über wenn es ans dem
Hahn gelaſſen wird Für Veſchädigung oder Undichtheit der
Röhren könne der Hausbeſitzer doch nicht verantwortlich gemacht
werden worauf

Bürgermeiſter v Holly erwidert daß der Vorredner ſich
wohl in der kurzen Zeit der er der Verſammlung angehört
noch nicht in das Verwaltungsfach hineingefunden habe oder ſein
Holly s Verwaltungsrecht ſei nicht das richtige Der Haus

beſitzer habe für Schaden der durch ſeine Röhren verurſacht ſei
aufzukommen Wolle er kein Waſſer ſo brauche er nur den
Hahn zuzuſchrauben öffne er aber den Hahn ſo ſei er auch für
das weglaufende Waſſer verantwortlich Der Selbſtkoſtenpreis
für den cbm Waſſer überſteige übrigens den Betrag von 10 Pf
beträchtlich

Jn einer perſönlichen Bemerkung erſucht Stadtv Lembſer
Bürgermeiſter v Holly perſönliche Angriffe zu unterlaſſen er
werde ſich immer bemühen das gleiche zu thün
Jn ſeiner Replik verwahrt ſich der Angegriffene dagegen Er
ſei nicht perſönlich geworden ſondern habe nur den rechtlichen
Standpunkt feſtgeſtellt

Die Vorlage wird ſchließlich nicht zu Ende berathen ſondern
dem aus Stadtverordneten beſtehenden Waſſerwerkskuratorium
und den Jnuriſten der Verſammlung zur Vorberathung überwieſen
Ref Stadtv Keil
6 Verzicht auf den Rechtsweg in einer Enteignungsſache Nach Entſcheid des Bezirksausſchnuſſes ſoll

dem Expropriaten Kaufmann Eberwein hierſelbſt für das von
ſeinem Grundſtück Brüderſtraße 2 entfallene Land von 11,04 qmGröße eine Entſchädigung von 2760 M nebſt 4 Proz Zinſen

ſeit 1 Mai 1896 gezählt werden Da mit Rückſicht auf die er
ſtatteten Gutachten die Beſchreitung des Rechtsweges aus
ſichtslos erſcheint ſtimmt die Verſammlung der Magiſtrats
vorlage zu Ref Stadtv Friedrich und Aßmann

7 Petition Schott er fällt aus
8 Die Rechnung der Arbeitsanſtaltskaſſe der

Volksſchule für 1896/97 balancirt mit 2115 12 M und wird
genehmigt Ref Stadtv Welſch ebenſo

9 die Nach bewilligung für Waſſer beim Ab
rammen von Pflaſterungen welche 200 M beträgt mit
dem Amendement der Baukommiſſion daß ſich das Waſſerwerk
mit dem Gaswerk in Verbindung ſetzen ſoll damit ein doppeltes
Aufreißen des Pflaſters fernerhin vermieden werde Ref
Stadtv Hildebrandt und Schmidt

10 Der Kredit für Unterhaltung der Bürger
ſteige wird um 500 M verſtärkt da die für das Etatsjahr
vorgeſehene Summe 5000 bis auf 168 63 M ſchon ver
braucht iſt Ref Stadtv Hildebrandt und Schmidt

11 Mittelbewilli gung für Beleuchtungs Ver
änderungen in der Siechenanſtalt Die Armen Ver
waltung hat die Anbringung von Auerbrennern in der Siechen
anſtalt beantragt Der Magiſtrat iſt dem Antrage beigetreten
Die Voſten ſind auf 300 M veranſchlagt um deren Bewilligung
aus Kap XIX 7 die Verſammlung erſucht wird Die Finanz
kommiſſion hat zwar gegen die Bewilligung nichts einzuwenden
erſucht aber das Gutachten der Baukommiſſion darüber einzu
holen ob ſich wegen der Helligkeit der Auerbrenner nicht beſſer
Juwelbrenner eigneten Die Erſparniß die durch das vervoll
lommnete Licht erzielt wird iſt weſentlich denn es würden ſtatt
20 Gasflammen nur 7 Auerbrenner erforderlich ſein

Stadtv Kohlſchütter meint daß Helligkeit auch
Leuten keinen Schaden zufüge

Stadtv Brinkmann bemerkt daß jetzt wohl für die Hellig
keit geſorgt ſei mit der Wärme ſei es aber nach wie vor faul
die würden die alten Leute auch bei der großen Helligkeit in
ihren Stuben noch ferner ſtark empfinden da die Heizungsanlagen
abſolut verkehrt ſind

Stadtbaurath Genz mer erwidert darauf daß ehe nicht ein
Erweiterungsbau ſtattfinde auch in der Heizung nichts zu machen
ſei Man könne unmöglich jetzt das ganze Heizungsſyſtem ent

fernen Ref Stadtv Aßmann S12 Nachbewilligungen für die Polizeiverwaltung
An unvorhergeſehenen Ausgaben bei der Polizeiverwaltung ſetzt
der Etat Kap VII B III 19 900 M aus welche bereits um
267 67 M überſchritten ſind Mit Rückſicht auf die Begründung
in der Kaſſenanzeige vom 7 Dezember 1897 beantragt der
Magiſtrat zur Deckung der Ueberſchreitung und der bis zum
Schluß des Rechnungsjahres noch zu erwartenden Auſwendungen
800 M nachzubewilligen Ohne Debatte wird der Antrag ge
nehmigt Ref Stadtv Demuth

13 Die Abtretung und Erwerb von Land Der
Oekonem Gruneberg hat gelegentlich des Neubaues ſeines
Grundſtückes Geiſtſtraße Nr 41 eine Fläche von 13 qm
fluchtlinienmäßig zur genannten Straße abzutreten und
bei dem Neubau des Grundſtückes Geiſtſtraße Nr 40
1,51 qm ſtädtiſches Land in Benutzung genommen
Gruneberg verlangt eine Entſchädigung von 150 M pro qm
und eine Verzinſung der Entſchädigungsſumme mit 4 Proz vom
Tage der Rohbauabnahme des Grundſtückes Geiſtſtraße Nr 41

d i der 16 Juli 1889 Er knüpft hieran die weitere Be
dingung daß ihm das in Anſpruch genommene ſtädtiſche Land
zum Grundſtück Nr 40 zu demſelben Einheitspreiſe wie das
abgetretene überwieſen wird Die Verſammlung genehmigt
daß dem Gruneberg für die Differenz von 11,49 qm ein Ein
heitspreis von 150 M gewährt und die ſich ergebende Ent
ſchädigungsſumme von 1723 50 M mit 4 Proz vom 16 Juli
1889 ab verzinſt wird Der erforderliche Betrag ſoll aus
Kap XIII D II 1 entnommen werden Ref Stadtv Heiſer
und Aßmann

14 Die Errichtung einer neuen Aſſiſtentenſtelle
bei den Gas und Waſſerwerken wurde ebenfalls ge
nehmigt weil ein Bedürfniß dazu vorhanden iſt Dem neuen
Aſſiſtenten ſoll die Verwaltung der Regiſtratur übertragen und
er vom 1 April 1898 mit einem Minimalgehalt von 1500 M
angeſtellt werden Ref Stadtv Keil

15 Petition der Steuererheber anderweite
Normirung ihrer Gehaltsklaſſe betreffend Die
Petenten weiſen darauf hin daß ſie ſeit Einführung der
ambulanten Steuererhebung eine erhebliche Einbuße ihrer Bezüge

alten

erlitten und weiſen weiter auf Berlin Breslau Frankfurt a M hin
wo die Gehälter ungleich höher ſeien Jhre Beſchwerde bei der
Regierung wegen der ablehnenden Haltung des Magiſtrats iſt er
folglos geweſen da ihre Bezüge 3000 Markh in keinem
Verhältniß zu ihrer amtlichen Qualifikation und Vorbildung
ſtehen Jhr jetziges Gehalt von 2000 M ſei wie die Finanz
kommiſſion meint nnd ausreichend bemeſſen ie von
den Petenten angeführten Städte könne Halle ſich nicht als
Richtſchnur nehmen ſondern vielleicht Erfurt Königsberg

Görlitz rig die aber bedeutend weniger zahlen Der
Magiſtrat hat ſchon deshalb die Petition abſchläglich beſchieden
P erſt vor Jahresfriſt die Gehälter der Beamten feſtgeſetzt
eien

Stadtv Brinkmann giebt der Anſicht Ausdruck daß man
früher beſſer gethan haben würde wenn man ſtatt der unglück
ſeligen Einführung der Steuererheber noch ein Steuerbürean
eingerichtet hätte Ueber kurz oder lang werde man ſchließlich
doch noch 2 Steuerbureaus einrichten müſſen Der Antrag
der Finanzkommiſſion auf Uebergang zur Tagesordnung wird
angenommen Ref Stadtv Schmidt

16 Erhöhung des Gehalts des ArbeitsanſtaltsOberaufſehers Der Arbeitshaus Oberaufſeher Horn
früherer Kriminalſergeant hat beantragt ihm ebenfalls die

ſeinen früheren Kollegen zugeſprochene Gehaltserhöhung von
1500 auf 1600 M zu geben Horn war proviſoriſch in ſeine
jetzige Stellung berufen worden Anträge ihn mit den Polizei
ſergeanten gleichzuſtellen ſind jedoch bisher abgelehnt und ihm
nur im vorigen Jahre freie Wohnung gewährt worden Der
Magiſtrat befürwortet jetzt die Gehaltserhöhung aber nur unter
dem ausdrücklichen Anerkenntniß Horn s daß er bei etwaiger
Entziehung der freien Dienſtwohnüng zur Erhebung eines An
ſpruches auf Schadloshaltung nicht berechtigt ſei Nach kurzer
unweſentlicher Debatte wird der Antrag genehmigt Ref
Stadtv Demuth

17 Ein leitung eines Zwangsenteignungs
verfahrens Beim Neubau des Grundſtücks Alte Promenade
Nr 35 ha dek Eigenthümer Sparkaſſe des Saalkreiſe infolge
einer geforderten Eckverbrechung ca 2 qm Terrain zur Straße
liegen laſſen müſſen Es wird dafür eine Entſchädigung von
390 M pro qm gefordert Der Magiſtrat hat als angemeſſene
Entſchädigung zunächſt 150 ſpäter nach Anhörung der Bau
kommiſſion 200 M pro qm geboten die Kreisſparkaſſe die
Forderung jedoch aufrecht erhalten Der Magiſtrat beantragt
nunmehr die Einleitung des Zwangsenteignungs Verfährens
gutheißen zu wollen Da die Forderung durchaus nicht an
gemeſſen iſt ſtimmt die Verſammlung dem Antrag auf Zwangs
enteignung zu Ref Stadtv Heiſer und Keil

18 Der Haushaltsplan für dieſtädtiſche Fort
bildungsſchule für 1898/99 Kap ,X Schulweſen Ab
theilung G liegt zur Feſtſetzung vor Derſelbe ergiebt in
Ausgabe 3885 in Einnahme 1177 M und erfordert mithin
an Zuſchuß 2708 M Die Verſammlung hat gegen die Feſtſtellung dieſes Haushaltsplanes nichts einzuwenden KRef
Stadtv Demuth

19 Der Haushaltsplan der ſtädtiſchen Des
infektionsanſtalt für 1898/99 liegt ebenfalls zur Feſt
ſetzung vor Er balancirt in Einnahme und Ausgabe mit
14,735 M und erfordert an Zuſchuß der Stadthauptkaſſe
14,019 M Außerdem ſoll das Gehalt des Desinfektors Wagner
um 180 der Lohn der ſieben Desinfektionsarbeiter um je
60 M erhöht werden und zum Schluß werden noch für Ver
legung des Zugangsweges 275 M gefordert

Es entſpinnt ſich bei dieſer Gelegenheit noch eine Debatte
über die Verwendbarkeit des Schering ſchen Formalins wobei
ſich Meinung gegen Meinung gegenüberſteht

Stadtrath Pütter betont daß bei der Ausſchreibung des
neuen Apparats auf die Anwendung des Formalins deſſen un
bedingte Anwendbarkeit noch nicht zweifelsohne iſt Rückſicht ge
nommen worden ſei

Stadtv Albrecht wendet ſich gegen die Art und Weiſe der
Desinfektion und wünſcht ſofortige Vorbeugungsmaßregeln wenn
eine s r vorhanden ſei nicht erſt nach Erledigung
des Krankheitsfalls

Stadtrath Pütter ſtellt feſt daß ſofort desinfizirt würde
wenn der Krantkheitsfall gemeldet ſei Dies geſchehe aber
oft nicht Ref Stadtv Hüllmann

20 Petition der Steinſetzer Geſellenſchaft
wegen gleichmäßiger Vertheilung der Pflaſter
arbeiten auf die Arbeitsperiode Durch Stadtbaurath
Genzm er wird feſtgeſtellt daß die Petition ſeitens des Bau
amts bereits Berückſichtigung gefunden habe Da ſich die Bau
kommiſſion aber davon überzeugt hat daß noch ein übriges in
der Angelegenheit gethan werden müſſe erſucht ſie das Bauamt
die Reparaturarbeiten thunlichſt im zeitigen Frühjahr zu er
ledigen und die StadtverordnetenVerſammlung die Gelder für
Straßenpflaſterungen nicht proviſoriſch ſondern gleich definitiv
zu bewilligen damit das Bauamt immer flüſſige Gelder zur
Verfügung habe Mit der Annahme dieſes Amendements
findet die Petition ihre Erledigung

21 fällt aus
22 Der Haushaltsplan der Paul Riebeck Stiftung

für 1898,99 liegt zur Feſtſetzung vor Derſelbe balancirt in
Einnahme und Ausgabe mit 72,200 M und wird von der Ver
ſammlung genehmigt Ref Stadtv Hüllmann

Schluß der öffentlichen Sitzung 8 Uhr
t

Jn geſchloſſener Sitzung wurde der ehemalige Sergeant
geh vom I Januar 1898 ab definitiv als Polizeiſergeant an
geſtellt

Tagesordnungfür die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 10 Januar nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Genehmigung der neuen Bedingungen für die Abgabe

von Gas
b eng reine Einführung des Auerlichtes für die Straßen

eleuchtung
3 Feſtſtellung des Haushaltsplanes der Geſchwiſter Röſer

Stiftung für 1898/99
4 Verpachtung von Ackerparzellen auf dem Südfriedhofe

x 5 Errichtung einer zweiten Aſſiſtentenſtelle im Stadt
ekretariat

6 Feſtſtellung des Haushaltsplanes der öffentlichen Straßen
beleuchtung für 1898/99

7 Beſchlußfaſſung über den Einſpruch des Bäckermeiſters
Böhſe gegen Streichung ſeines Namens in der Liſte der ſtimm
fähigen Bürger
e 8 en von zwei neuen Aſſiſtentenſtellen bei der

Sparkaſſe 8Petition der Schotter ſchen Eheleute wegen Ermäßigung
von Kanalanſchlußgebühren

10 Vermiethung der Turnhalle zur Benutzung als Schanklokal
während der diesjährigen Vieh und Jahrmärkte

11 Anderweite Normirung der Gehaltsverhältniſſe für die
Ober PolizeiJnſpektorſtelle

12 Entlaſtung der Rechnung über den Pflaſtermaterialien
fonds für 1896

Geſchloſſene Sitzung
13 Anderweite Regulirung des Verhältniſſes zwiſchen Eiſen

bahn Direktion und Stadtgemeinde wegen Gewährung eines
Miethszuſchuſſes

14 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten
15 Erhöhung der Diäten für einen Kanzlei Hilfsarbeiter

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

e

Se



Abgang der Scenbahnzüge
S 3 R 950 VThüringen W r ws a u 27 V S 3 BaD m e 402 N 8 3 539 N B 20 N bis

10 N B 40 8 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11 31 AbPerſednJa 11 40 Ab P fährt dis Erfurt 12 25 Ab bis
Merſeburg

58 V 3 B 27 V D 22 Ba 00 V PVerlin 260 D 12 RR 824 Ab S 8 50 Ab re Bitterfeld 30 Ab D 2 Ba 12 22 Ab P
Leipzig 257 V P 33 V 43 V 32 V Ba 47 VT Ba 918 V B 1022 V P 1044 V S 3 Bai s V 143 N P 00 N 17 N S 3 R 35 P8 3 Ba 630 19 Ab P 42 b 921 Ab P 11 5 Ab

8 13 Ba 126 Ab
deburg 55 V P 11 V P 105 V P 11 18 V

s 32 N P 28 N P 53 N P 14 AbS 3 P 45 Ab P 10 46 Ab S 3 Bd 12 22 Ab
fährt bis Köthen

EislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V ihr bis
San geh nur Werktags 14 V P 11 V S 3 R12 Mitt fährt bis Eisleben B für SchlettauLauchſtädt 20 N P
S 56 N D 2 Bd 2 N P 10 40 Ab S 3 Bd
11 31 Ab P

ersleben Hildesheim Löhneu P e S v Bad 27 N P 18 N B
p bis Halberſtadt

Soran Guben 30 V S 3 B lin Görlitz 11 45 in Breslau
4 in Wien 32 40 V P 11 34 V B 55 NS 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V

23 N B 11 25 Ab P fährt bis Torgau
Hettſtedt 50 V 20 N 30 N

S r D Durchgangszuggedeckte

53 V P 57 V P10 30 Ab

Gänge dur re r den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M ſür die III
zahlen Jm Falle der Benutzung de

ausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für a
haben für Plasskarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter r Schrift B oder Ba verſehen P bedentet daß mit dem Zuge

Packete abgeſandt oder empfangen werden können
edeutet daß mit dem Zuge nür Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichneten Zügenalle Arten von Poſtſendungen h Werthſendungen un

eichneten Zügen läuft ein Poſtwagen Bſt kein Koſtwa en ſo

werden Bei dem Poſtanit 2 Bahnhof gelangen nur
n bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ansgabe

gabe von

vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 6 bis 7 Januar
Stadt Hamburg Kammerherr Graf Zech Burkers

rode a Berlin Major v Alvensleben Oberamtmann
Schnock a Ballenſtedt Pablo de Saraſate und Diener
a Paris Dr Otto Neitzel a Cöln a /Rhein Landwirth

elix Markwald Frl Markwald a Erdeborn Apotheker

Bei den in den Fahrpläuen mit gigt en P gederee een deren ihr
Sbrück it einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchegrade e Sichlog van Klaſſe und 2 M für i II und I Klaſſe gegen einer Platz

arte a r Durchgaugszüge auf gen von d en gici a km ne die en r 0,50 M für die
II und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche imre e Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

aß eine Auflieferung von Briefen am Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Brirfe und dringen

i ewöhnliche Briefe 2c und ZeitungenBei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
oſtſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungenund Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Ankunft der Eiſenbahnzüge
üringen 54 V S 3 von München über Zeitz 22 Vp 34 38 V kommt e Merſeburg 8 b P ſkommt

von Erfurt 2 V 8 3 B 56 V B 12 27 N 15 N P
32 N S 3 B 11 N P 26 N S 3 B 19 Ab8 3 B en München u Stuttgart 36 Ab 26 Ab D 2 Bad
12 04 P

Berlin 20 V 45 V P 38 V kommt von Bitterfeld 55 V D 2 Ba 10 16 V P 10 44 V S 31123V 8 3 B 200 N B 48 N D 2 B4 26 N P732 Ab 8 3 P 4 Ab 11 18 Ab P 11 27 Ab D 2 Bd

Leipzig 47 V P 639 V 72 V P 46 V Po 1088 8 I115 v 8 T8 ma 17 1273
8 3 Ba 18 N P N 30 N 7 10 N 8 3

48 b 35 Ab 931 b 1020 Ab a 10 42 AbS 3 a 12 11 Ab
Magdeburg 45 V P 30 V kommt von Köthen 45 V

S 3 Bd 50 V P 10 39 V S 3 Bd 29 N P43 N P 13 N S 3 Ba 7 Ab P 12 Ab P
10 59 Ab S 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Ba
54 V B 22 N P 42 N D 2 Bd 4 16 N23 R P 32 Ab 4 Ab S 3 P 10 20 Ab P

Löhne HildesheimAſchersleben 37 V ſkommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P ſvon Halberſtadt
10 12 V B 12 41 r 11 N P 32 N S 3 Bd
8 Ab P 11 58 Ab P
SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N B kommt

von Cottbus 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab 8 3 B
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 38 V 40 N 50 N

eſitze von Fahrt

Jn den mit P be

ar nicht erfolgen kann Na bedentet daß in dem Zuge
e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

Sternfeld Max Voigt Bernh Epſtein Growald aus
Berlin H Reyher a Altong Louis Mohr a Hannover
Paul Michael Julius Poppitz a Plauen Eduard Jacob
ſohn a Stettin Ernſt Böttger a Waldheim Otto Anlepp
a Mühlhauſen Guſtav Horn a Annaberg Adolf Becker
a Chemnitz Friedr Stoffers a Hameln Max Schweitzerünzel a Gernrode Kaufleute Julius Philippſon und

Diener Michaeli u Diener Arthur Wolfſohn Louis
Domnauer W Hirſchfeld Bernh Markwald K PollackAck

A Breslauer Julius Freyſtadt Oscar Schweitzer Ad

a Dresden

Spangenberg a H

7 r e e W eFrauenverein zur Armen und Kraukenpflege
Auf unſere Bitten gingen ein
Bei Frau Betheke Von Fr L M 5 Fr H 1 Unterröckchen 1 P

Strümpfe Fr L A 20 Fr R S 2 Dtzd Nadelbücher Frl B 3Fr Jul B 1 Partie woll Waaren Von einigen Lehrerinnen der Flickfchulen
25 Hrn Prof H 20 Fr Comm R L 50 M und 45 Mtr WarpFr Bank A 20 Fr Geh R H 3 Frl M V 2 Ung 300Ung Puppen u Spielſachen Scheeren u Federmeſſer

Bei Frl Beschnidt Fr Comm R R 50 F S 6 B 10G 15 Frl Z 3 S 6 Fr Bank H 6 S 3 Fr H 20 MFrl Th 5 r Prof F 3 r H R 20 ph 5 M r n Ypſilon
1 Fr v V 10 Ungen alte Kleidungsſtücke Fr K A Röcke 8 Schürzen
Gebr S 2 Stück bedr Neſſel Frl 3 3 Herrenröcke 3 P Beinkl 1 Kleid
1 Rock Fr Comm R E St 20 Kleiderſtoff Hr Kaufm W 2 Kleider
Handſchuhe Mützen Tücher Strümpfe u verſch andere Sachen Frl B
4 P Strümpfe H L verſch Blechſpielſachen Fr Dr K Kinderſachen Kleider
Mantel Schuhe 2e Frl Th 4 P Strümpfe Fr Amtm K 14 Hemden H

einden Taſchentücher Halstücher Strümpfe Handſchuhe und Müffchen
r W 6 Kleider Fr Dir W Spielzeug alte Kleidungsſtücke Fr H 3 Puppen

4 Taſchentücher Frl S 2 Jacken 1 Kleid 3 P Serpfe 2 P Handmüffſchen
Fr L 1 Puppe 1 P Schuhe getr Kleidungsſtücke Frl D 2 Röcke 6 Schürzen
u Kleidungsſtücke H Kaufm E 1 Tuch 12 P Strpfe verſch Wollſachen ec

rl S 5 Puppen 5 P Strpfe Fr Sp 2 Schürzen 1 Rock Frl Pf 2 P
trpfe Frl B 6 Mützen Fr v D 4P Schuhe u Strpyfe getr Kleidungs

ſtücke Fr Ger R T getr Kjeidungsſtücke Hr Kaufm J 3 Schürzen 2 P
Pantoffeln 1 Tuch 50 St Seife Fr v V 12 Puppen Ungen 1 Stück Barchend
Fr P W 1 Kapuze 6 Taſchent 2 Röcke H Kaufm H Seife und Wachs
ſtöcke H Kaufm M Honigkuchen und Confect Fr Comm R S St 1 Stück
Kleiderſtoff und Honigkuchen

A S 3 MBei Frl KRummel Fr R 2 Fr S 3 M D 3 M 3K Z 3 H R 3 Ungen 5 M Fr L S 5 M Frl A S 5 Kleiderer 6 P r H R 12 Stück Stoff zu Kleidern
Bei Frau berprediger Wächtler Fr Rechtsanw L E 5Fr L E 5 Sr Paſt K 10 T D 20 Fr D 3 durch Poſtanw A C 10 Frl E F 6 in einem Kränzchen geſammelt 20Argen 1 M 50 Pf R St 50 Pf H Dir K R 20 M H B 5M H E K

2 M Fr v B 6 11 P Strpfe 4 Shawis 4 Hemden 4 P Handſchuhe
2 Schürzen Fr B 2 P Handmüffchen 4 P Strümpfe 2 Röckchen Fr Juſt
Rath A J 4 Schürzen Kapuzen 5 P Höschen 2 Röcke Frl D K

5 den r M t nern r Br Frl T ar en 23/4 tr ane n T ü6 Mtr Cheviot 6 Mr Stoff 3 Mtr Barchend terre Siuver
Mit dieſen reichen Gaben haben wir den vielen Kindern unſerer An

alten eine große Weihnachtsfreude bereiten und mancher Noth abhelfen
können Wir danken den gütigen Gebern auch im Namen der Kinder auf
das Herzlichſte Jm Auftrage des Vorſtandes Emilie Vethcke

als beſtes Suppenverbeſſerungsmittel verdient
die Beachtung der Hausfrauen um ebenſo be

j quem als billig jede Suppe auch wenn ſie nur
J mit Waſſer hergeſtellt iſt überraſchend gut nnd

J kräftig zu machen und iſt zu haben bei
Paul Kegel Bernburger Str 27chen werden mit Maggi billigſt nachgefüllt

Hochfeine eingeſ Preißelbeeren wei neue Wüſcherollen
beſte verleſ Waare ohne 3 30 ſtehen zum Gebrauchmit 5000 3 40 größ Suinat Schwetſchkeſtraße 4

bedeutend billiger Eine neue Dezimalwaage und eine
ff eingelott Heidelbeeren

p Pfd 35 empfiehltGust Friedrich Bärgaſſea Markt
Feinſte neue amerik Ringäpfel

p Pfd 55 u 60 H in Kiſtenbilligſt tgroße türk u coliſorn Pflaumen
in Srig Egtten D 4ſtes Ziüiger

f lf Aprikoſen u Virnen
70 u 75 H Kiſten billigſtital Brüuellen irſchen sbot Reh d hin

Smyrna Feigen v Pfd 30 u 50Marocc u Cal Datteln Pfund
100empfiehlt

e

Originalfläſch

für Schneider billig zu verkaufen
Brüderſtraße 15

Empfehle prima Schlackwurſt à Pfd
h e ar s Rat er VrahurſtPfd 5 Mark ger ra ur1 Pfd für 3 Mart 1 Pfd 80 Pig

Herm Wehrmann
Fleiſchermſtr Leipziger Str 68

SFaſtenbretzeln
von Sonnabend Mittag 1 Uhr ab
täglich friſch empfiehlt

die Bäckerei Friedrichſtr 20
Austräger u Beſtellungen werden

daſelbſt angenommen

Von morgen ab Faſteubretzeln
täglich friſche

empfiehlt Otto Rümpler
Bäckermeiſter Kl Ulrichſtraße 5

u

Gustav Veiedrich

F Capretz a Leiz nMayer a Plauen i/V Koslowsky a Magdeburg Hugo
angnu

h S

N Aufbügeln wird ſchnell und billigſt

gut erhaltene Nähmaſchine paſſend

Bärgaſſe am Markt Austräger werden noch angenommen

Leipzig Tamin Herrmann

Rabattmarken
Farbe weiß und roth

ausgegeben bis 1 Oktober 1897
werden nach dem 15 d M werth
los Erbitte weiße u rothe Mar
ken daher ſofort zurück

alleſches

Kaffee u S hOtto Bornschein Siteiie

ree W

Herrengarderobe
reinigt chemiſch ſauber ſowie Aende
rungen Wenden Reparaturen und

ausgeführt Kl er 19 1 Tr
August Berger Schneidermeiſter

e h r

Pfänder zum Leihamt
beſorgt mit größter Verſchwiegenheit
Frau Berger Kl Sandberg 19 1 Tr

Glanuzplätterin
empfiehlt ſich in u außer dem Hauſe

Breiteſtraße 27
a3 5 C l G ſichere

ſelbſtthätige Rollladenverſchlüſſe

D R G à Mk 4 ſind in allengrbgrpn Eiſenwaarengeſchäften ſo
wie bei
Pranz Rudolph Co
Halle a zu haben
Wäſchrollen Hobelbänke

liefert in allen Sorten
A Höhl Leipzig Ranſt Steinweg 44

Einen ganz neuen Moosdorf Hoch
häusler ſchen Dampfbade Apparat
verkauft i A ſehr preiswerth

erner Bademeiſter
Wittekind

ARopprren ceän
rendenplan 6 ſofort zu verkanfen
fferten abzug Laudwehrſtr 12 I

Maurermeiſter Roeber
Zahnhalsbänder

der Gebr Greninger befördern
Kindern das Zahnen außerordentlich

In Halle bei M Waltsgott d

Jalouſie
fabrik

Kleinschmieden 6 Foernspr 1013

Dngel Apotheke
empfiehlt

Restitutionsfluid
Englisch Pferdepulver
Koliktropfen
Vieh Mastpulver
Universal Milchpulver
Milch Nutzen Pulver
Pulver gegen Durehkall

der Kälber
Kuheuter Salbe
Schweine PFresspulver
Rothlaufschutz

geſchoſſene große Waldhaſen

Geſchäft
Wochenmarktſtand

Am 5 Januar Sagraſate Concert
Regenſchirm vertanſcht worden Jch

a aeeeaaeeeeeeees
Geſtern entriß uns der Tod

J meinen geliebten Mann unſern
treuſorgenden Vater den

Maſchinenmeiſter

Adolf Stellmann
im 43 Lebensjahre

Zuckerfabrik Gröbers
7 Januar 1898

Minna Stellmann u Kinder
V Die Beerdigung findet Sounn F

tag Nachmittag 1/23 Uhr ſtatt E
C ma e W l 9

henen

Statt beſonderer Meldung
Heute früh 21/2 Uhr verſchied nach

langen ſchweren Leiden mein geliebter
Mann unſer herzensguter Vater
Bruder Schwieger und Großvater
der Rentier

Wilhelm Schiller
im 65 Lebensjahre

Dies zeigt tiefbetrübt an
Anna Schiller geb Sondershauſen

im Namen der Hinterbliebenen
Statt beſonderer Anzeige

Mittwoch Nachmittag ſtarb unſer
kleiner Alfred r Alter von s Jahren
Dies zeigen tiefbetrübt an

Familie Hoffmann Franckeſtr 18
Das Begräbniß findet Sonnabend

Nachmittag 1/2 Uhr ſtatt

W d

Hirſch u Rehwild im Ganzen n zerlegt friſch
wilde Kaninchen Faſanuen

feite ung Puten Enten Kapannen u Ponlets empfiehlt
zu billigen Preiſen C Keller s Wild u Geflügel

Anhalterſtraße 14 Nähe des Parkbades und

Ha isersäilee
ſind in der Garderobe Hut undbitte um Umtauſch dieſer Gegenſtände

erm III
Familien Nachrichten

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer

lieben Mutter ſagen wir allen welche
von Nah und Fern kamen um ihren
Sarg reichlich mit Blumen zu ſchmücken
und ſie zu ihrer letzten Ruheſtätte ge
leiteten und trugen unſern herzlich
ſten Dank Ebenfalls Herrn Dr Jen
rich herzlichſten Dank für ſeine troſt
reichen Worte am Grabe

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Schaaf
Trotha den 6 Januar 1898

Dankſagung
Für die bewieſene herzliche Theil

nahme bei dem Begräbniß unſeres
theuren Entſchlafenen ſagen wir allen
Denen welche den Sarg ſo reichlich
mit Blumen geſchmückt haben insbe
ſondere Herrn Diakonus Nietſch
mann für die troſtreichen Worte im
Hauſe ſowie auch am Grabe ferner
der hieſigen Sattlerinnung und Denen
die ihm das letzte Geleit gaben unſeren
tiefgefühlteſten Dank

Halle a/S den 6 Januar 1898
Bertha Waſſermann

nebſt Kindern
e

J a renHeute Abend ſtarb plötzlich und unerwartet nach kurzem Kranken S
N lager im 59 Lebensjahre ſtehend unſer braver Obermeiſter

Herr Friedrich Knöchel
Wir verlieren an ihm einen intelligenten Mitarbeiter unſeres Ge

S ſchäfts der uns in ſeltener Pflichttreue faſt 32
Sein Andenken wird ſtets in Ehren von uns gehalten werden

Halle a den 6 Januar 1898
AIthen

Jahre diente

Mendde

S in Ehren gedenken
Halle a den 6 Januar

h e

Waacchnuruuſf
Es iſt uns eine ſchmerzliche Pflicht des ſo plötzlich erfolgten Hin

S ſcheidens des Obermeiſters Herrn Friedrich gei
J Derſelbe hat ſich durch ſeine langjährig bewieſene Treue ſowie biederen

Charakter jeder Zeit verdient gemacht
Wir bedauern aufrichtig deſſen Verluſt und werden wir ſeiner ſtets

Knöchel zu gedenken

1898

Die Beamten der Firma Althen Mende F

n J

Ha

a

Hierdurch erfüllen wir die traurige Pflicht unſeres heute Abend
I verſtorbenen Obermeiſters Herrn Friedrich Knöchel zu gedenken

Wir verlieren an demſelben einen humanen Vorgefſetzten deſſen
S rechtlicher Charakter verbunden mit größter Pflichttreue uns ſtets als

Vorbild diente und werden wir ihm ein dauerndes Andenken bewahren
le a den 6 Januar 1898

Das Arbeiterperſonal der Firma Althen Mende

W
ſames Mitglied Herr Werkmeiſter

denken im Verein bewahren

c Geſtern verſtarb plötzlichS Maſchinenmeiſter

s RRGeſtern Abend um h Uhr verſchied unerwartet unſer treues und ſtreb

Friedrich Rnöchel
Sein kollegialer und biederer Charakter wird ihm ein dauerndes An

Friede ſeiner Aſche
Wohlthätigkeits Verein Edelweiß

J Der Vorſtand

Wachrreft
in Ausführung ſeines Berufs unſer

Ferr Adolf Stellmann
Wir betrauern in ihm einen pflichttreuen fleißigen und tüchtigen

Beamten der ſich allgemeiner Achtung und Liebe bei uns erfreute

Zuckerfabrik Gröbers
Zeiſing K Comp

daß der Maſchinenmeiſter

eſtern Nachmittag in Ausübung
od abgerufen wurde

haben auch wir

Andenken bewahren

und lIIeilmittel

Nachruf
In Erfüllung einer traurigen Pflicht zeigen wir hiermit an

Herr Adolpla sStellmmanmn
ſeines Beruſes plötzlich durch den

Herrn Stellmann der ſich ſtets des Wohlwollens ſeiner Vor
geſetzten wie der allgemeinen Achtung ſeiner Untergebenen erfreute

ir ſeines ehrenwerthen Charakters wegen als einen
lieben Mitarbeiter und werthen Freund ſchätzen gelernt und werden
wir demſelben auch über das Grab hinaus ein dauerndes ehrendes

Die Beamten ver Zuckerfabrik
Gröbers
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Friecdiimann C O
BRBank und Wechselgeschüäft

alle a Leipz Str 36 gegenüber dem Rothen Ross
empfehlen sich zur Ausführun aller das Bankfach betreffenden

Geschäfte als

An und Verkauf von Werthpapieren
Creditgewährung Discontirung von Wechseln

Conto Corrent und Checkverkehr
Annahme und Verzinsung von Spareinlagen
Kändiges Lager Sicherer Anlageverthe

aſleyche Ixtien Pierbrauerei
Na

ber 1897 ſollen
dem Beſchluſſe unſerer Generalverſammlung vom 10 Dezem

300 Stück Aktien zu je 1000 I
nen ausgegeben werden Wir bieten hiermit den Beſitzern unſerer alten
Aktien auf je 3 der letzteren 2 neue Aktien zum Noninglwerrbe an und ſind
ageceptirende Erklärungen binnen 6 Wochen nach dem Tage des Erſcheinens
dieſer Augrgrrmg und zwar bis zum 19 Febrnar d J unter Vorlegung

eder alten Aktien
Kaemprf Co oder in unſeremabzugeben Das Bezugsrecht erliſcht

i dem Halleschen Kank Verein von r
Geſchäftslokale Deſſauer Straße 2

nach Ablauf von 6 Wochen
Halle a den 6 Januar 1898

Der Vorſtand
Schneider

Der Anufſſichtsrath
R Assmann

Erſte Handelslehranſtalt zu Halle
R Gollasch Laudwehrſtraße 7Dieſe älteſte r Fachſchule des hieſigen Platzes empfiehlt ſich allen

die eine gediegene kaufm Fachbildung ſuchenRechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Einzel Aluterricht

Krankenpfl
Buchführung kaufm

Proſpect franco
Lehrfächer

egerverein
Geübte Kraukenpfleger Kraukenpflegerinnen ſowie gut empfohlene

ausſchließlich Wochenpflegerinnen werden koſtenlos nachgewieſen
Meldeſtelle Heilgehülfe Richter Königſtr 1Krankenpfleger L ange Gr Eeinſer 20

Maſſeur Veumann Geiſtſtr 47
Bademeiſter Werner Bad Wittekind

c

über Vlissüngen IIolland Queenboro
Zweimal täglioh in beiden RichtungenTagesdienst Naehtdienstalle aS ab 85 Nm 1118 VmLondon an 74 m 7 45 VGrosse prachtvolle Raddampfer Wirkliche Seereise mit den neuen

Nachtdampfern nur 28 Stunden

tagen von und nach

Auskunft Fahrpläne u s8 W

Durchgehende Wagenzwischen Wesel und Vlissingen Directe Zugverbindung nur an Woechen
Queenboro nach und von Liverpool Man

chester Birmingham und Glasgow via Herne Hill und WillesdenJuncetion ohne London zu berühren

Halle a Grosse Ulrichstrasse 50Die Direction der Dampfschiff Ges Teeland

Speise wagen

bei Schrödel Simon

Abreiß Kalender
mit Sprüchen u Kochrecepten u ſ w

empfiehlt zu allen Preiſen

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Für Vereine und
Geſellſchaften

empfehle mein reichhaltig ſortirtes
Lager inCotillon Orden

Cotillon Touren
Knallbonbons
Schneebälle

etc ete
50 Pfg u R Artikel

als Verlooſnngsgegenſtände

Albin Hentze
24 e Schmeerſtraße 24

Achtung
Damen und Herren welche einem

Privat Tanzſtunden Cirkel beitreten
und am Tanzunterricht theilnehmen
wollen werden gebeten ihre Adreſſen
bis Montag Abend im Hotel Herzog

lfred Gr Wallſtr 1 niederzulegenHonorar frei
Morgen Sonnabend

Schlachtefeſt
Rich iebigBeeſener Straße 5

Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt

E WalkerAuhalter Straße 6
Morgen Sonnabend

Schlachtefeſt
H HüttenrauchGütcheuſtraße

22 rff friſcherei
unsFranz Brendel Blumentvetger 24

YSSCccCcccc 905
Handbnuch

für Juriſten Verwaltungs
beamte Gewerbetreibende

Hausbeſitzer uſw
Polizei Porſchriften

Ortsſtatute und Regulative

der Stadt Halle S
Zuſammengeſtellt und erläutert

von
v Holly

Stadt und Polizeirath
Zweite umgearbeitete Auflage

1894 Groß re in Leinenband

Otto Hendel Verlag Halle S
ha

Hausgenoſſenſchaft
Loeſt s W f E G m b

Außeror dentlige Geper alverſammlung

Sonnabend den 15 d M
8 Uhr im Lokale Schloſſerſtraße 1

Tagesordnung
1 Umänderung des 8 10 der Statuten
2 Verſchiedenes

Der Vorſtand
Louis Mauss Ad Levin
Gartenbauverein

zu Halle a S
Dienstag den 11 d Mts Abds 8 UhrMonats Verſammlung im Kaths

KellerTagesordnung Vortrag des

r wo u netUeber die den artenpflanzen
ſchädlichen MilbenUm zahlreiches Erſcheinen erſucht

Der Vorſtand

r B VFreitag den 7 Januar 1898 Abends
8 Uhr im Weißbierſalon Bernburger
Straße Vortrag des Herrn Privat
dozenten Dr Reinhold BrodeKönig Friedrich Wilhelm der

Erſte von Prenßen
Der Vorſtand

deuſſche Reichs Fechtſchule

Verband Halle
Freitag den 7 d M Abends präciſe

9 Uhr im Hotel gold Löwe Töpferplan erbands Versaminiung
Es erfolgt Aussggbe der Programms

u dem am 11 d Mts in den Kaiferälen r großen Verbands
ſeſt Um Se h Erſcheinen bittet

erbands Vorſtand

Lehrer Gesangverein Halle a S
Direction ofessor Reubke

Mittwoch den 12 Januar 1808 Abends 7 Uhr
in den Kaisersüälen

Co ne r tunter
der Concert Sängerin

efälliger Mitwirkung
ränlein Marie Rusjäger Bremen

Orchester Die Kapelle des 36 Inf Regmts
Programm OuvertureH Goltz und Rheinberger

Haydn
Hermann

Chöre mit Orchester von Gernsheim
ChorliederLieder am Clavier von Brahms

Arie mit Orchester von
Vmlauft Grieg und

Karten zu 2,50 1,50 1 Mark in der Musikalienhandlung von H Hothan
Grosse Steinstrasse

Deutsche Reichs Fechtschule
Zum Beſten unſerer guten Sache veranſtalten wir am 11 Januar

Abends 71/2 Uhr im großen Saale der Kaisersäle ein
C Concertder Jan ſchen Stadtkapelle unter ſreundlicher Mitwirkung vonMitgliedern der

wird ſich ein Ball anſchließen
Das Eintrittsgeld haben wir auf 25 Pfg feſtgeſetzt

Oper des Leipziger Stadttheaters Dem Concert

Das Comitée
rogramme ſind in dem Cigarren Engros und Verſand Haus von Rud

Siebarth Neue Promenade 3 zu hab en

Volksbildungs Verein
Sonnabend den 8 Januar Abends S Ubr im Rosenthalvorderer Saal

Vortrags Ab end
Ausſtellung des Geſchenkes für den ehemaligen Vorſitzenden
Vortrag Die K unſt dem Volk Herr Regiſſeur R Lorenz

1

2
Recitation ernſter und heiterer Dichtungen Derſelbe
Geſchäftliches
Gäſte ſind willkommen Um rege Betheiligung Suet

Germania
er Vorſtand

Sonnabend den S Januar er Abends 8 Uhr General Versamm
lung im Vereinslokale

Tages OrdnungAbführung S Monatsbeiträge 2 Aufng me neuer Mitglieder3 rn sfeier
gänzungswahl des VorſtandesSr h des Kaiſers 46 Verſchiedenes

echnungslegung 5 Er
Die Kameraden werden gebeten zu dieſer Verſammlung vollzählig zu

erſcheinen

v S Died kfür die

einſenden

Der Vorſtand

HOrnithologiſcher Central Perein s
für Sachſen und Thüringen

erren Mitglieder wollen ihre Aumeldungen

2 AusſtellungſofortDer Vorſtand

Cnapellenende Reideburg
Sountag

den 9 d M War x wozu freundlichſt einladet
a

2 Bude s Restaurant

ein

Früh 8 Uhr Wellfleiund Bratwurſt Eſſen

Leſſingſtraße 36
Morgen Sonnabend

Scohlachte Fest
ſche Abends jriſche Wurſt 1

Es ladet Freunde und Nachbarn ganz r Wbenſt

Ida nis erst
Morgen w r a 8 Januar8 Uhr Abends

Oeffentlicher Vortrag
von Alb Neumanm

Vorſteher d Sprachheil Juſtituts in
Giebichenſtein Seydlitzſtr 16 üb das

Stottern
Schreibkrampf

ſtotterndes unſicheres u krampfhaftes
Schreiben u ähnliche Funktionsſtörun
gen Mit Darlegung eines rationellen
Heilverfahrens u Anweiſung zur Ver
hütung und Bekämpfung von Sprach
ſtörungen im Hauſe u in der Schule

Eintritt frei

Artillerie
i den S Jannar AbendsUhr Monats Verſammlung imSerslvegle Petzold s Reſtaurant

Charlottenſtraße 19
Tagesordnung

1 Aufnahme neuer Mitglieder2 Stiftungsfeſt
3 r eburtstagsfeier
4 Wahl der Reviſoren5 re redene Vereinsangelegen 3

eiten
Das Erſcheinen ſämmtlicher Kame

raden iſt dringend nothwendig
Der Vorſtand

Preuss Garde
n den S Januar er

Abends 8 Ul Lokale

und Stammeln ſo
wie über

r im Vereins
Goldenes Schiffchen
Monatsversamunlung

Tages Ordnung
1 Abführung aller rückſtändigen Bei

träge wegen Abſchluß der Jahres
rechnung

2 Geſchäftliches
Zahlreiches u pünktliches Erſcheinen

dringend erwünſcht
Die Kameraden vom 3 Garde Re p

ment z F werden aus ganz
ſonderem Grunde erſucht in dieſer
Verſammlung vollzä lig zu erſcheinen

er Vorſtand

Kürassiere
s Fran den 8 d Mts Abends81 Uhr Monats Verſammlung im

r zur Stadt Magdeburgm zahlreiches Erſcheinen erſucht
er Vorſtand

Gärtner Verein
von Halle und Amgegend

Sonnabend den 8 Januar Abds 8 Uhr
Gener alverſammlung
Tagesordnun Jahresberichtr rn ericht der Revi

ſoren Vorſtandswahl Anträge
Arbeitsnachweis t

orſtand

Tehrer Gelang Verein
Direktion Profeſſor Reubke
Sonnabend den 8 Januar Abends

6 Uhr Uebung im Sanle der Volks
ſchule

Fecht Perein Helbig
Sonnabend große General Ver

ſammlung im Vereins Local
Tages Ordnung

1 Beſprechung des am 3 Februar ſtatt
C lgg Maskenba es

J Rechnungsl un eit
Brxhe lung titgliedskarten für

5 VeLeohſttnirung von 8Fechtſchulen

a eke e s vonntag Ab großer Vyrkaicwer
Geſellſchaftsabend Chriſtbaum
ableeren

Alle Fechtvereine Fechter Freunde
ladet hiermit 7fr Der Vorſtand

G Helbig 1 Vorſitzender
Allen Hall Turnverein

2 Vereinsverſammlung
Ww Mittwoch den 19 Januar
S 1898 Abends 872 Uhrim Vereinslo äle

S Petzold Charlottenſtr 19

ſchaſt tGeſchäftliche it
2 Kaſſenangelegenheiten

4 Wahlen
altungsabend

Januar 1Der Turunrath

theilungen

r des eUnter
den 6

v Anträge 6
Halle a

Stadt Theater Halle
W r den 8 Januar

111 Vorſt 86 Abonn Vorſt Farbe roth
Die Afrikanerin

Große romantiſche Oper in 5 Akten
von G Meyerbeer

Perſonen
Don Pedro Vorſitzender

im Rathe des Königs C Brandes
Don Diego Admiral Th Raven

e deſſen Tochter V Morny a G
gsco de Gama Marine

Offizier A Stritt a GDon Alvar Mitglied des
Rathes J HildebrandtDer Groß Jnquiſitor von
Liſſabon G HartmannNelusco Sklave L Dingeldey

Selika Sklavin M König
Oberprieſter des Brahma J Fanta
Anung Jnes Dienerin König
Ein Matrofſe G FörſterNach dem 2 u 3 Akte längere Paufen

Anfang 71 z Uhr Ende 101 Uhr

Sonntag Nachmittags 3 Uhr Klein
Däumling Abends 71 z Uhr D
Fledermaus

Thalia Theater
Geiſtſtraße 42a

Dir M Richards
Sonnabend den 8 Januar

Gaſtſpiel desSchlierſeer Bauerntheaters
Almenranſch und Edelweiß

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Neuer Spielplan
Die drei Gargany s Gigerl

Akrobaten Brothers Aunburtin
BravourEquilibriſten an der ge
Typenen Bambusſtange Siſters

e und Clara Taylor equilibriſtiſche Kunſt m MrFr Kivins mit ſeinen Affen als
akrobatiſche Burlesk Komödiantenas Tom Jack Trio muſikaliſch
excentriſche Fantaſten Mrrangois Verkehrt Fvnellseichner

Die Baroneſſen Helene und
Alexandra Odillon Wiener Ge
ſangs Duettiſtinnen Les Roma
nos internationale Verwandlungs
Geſangs und Tanz Geſellſchaft
Herr Rax Waldenſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr

Auswüärtige Theater
Sonntag den 9 Januar 1898

Deſſau Hofth Maurer und SchloſſerWeimar Hofth Der Bajazzo Si
cilianiſche Bauernehre

Gotha Hofth ſang Heinrich
Erfurt Stadtth Nachm PrinzeſſinDornnöschen Abends Lohengrin

Olchegtorwmugik Vorein

Im Saale m Stadtschützen
s es

Sonnabend den 8 Januar Abds 8 Uhr

VIII Vereinsabencdk
Beethoven Sinfonie PF dur
Cherubini Ouv Abenceragen
Liszt les PréleedesWoebve r Ouy Oberon

Verein zur Pörderung
der Kungt

Sonntag den 9 Januar
Abends 7 Uhr

im grossen Saale der Loge zu den
fünf Thürmen Albrechtstrasse

Zur Einführung

riginal Ge

Ende gegen 11 Uhr

I grosser Unterhaltungs Abend
Programm

1 Dichtungen V Detler von Liliencron
Emanuel Reicher

2 a Adagio aus dem grmoll Concert
Max Bruch zur Peier des

60 jährigen Geburtstages des
Meisters

b Moto Baren V Fr Ries Anna
von Pilgrim

3 Arie aus Tell, Akt 4 v Rossini
Werner Alberti

4 Aus Bartel Turxaser, Drama Von
Ph Langmann Emanuel Reicher

5 a Schlummerlied v Renard
b Spanischer Tanz v F Rehfeld

Anna von Pilgrim
6 Der süsse Willy Humoreske Von

Otto Ernst Emanuel Reicher
7 4 r Thräne, Lied v Ant Rubin

stein
b Ständchen v Hein v Kaan
e Ich grolle nicht v Rob Schumann

Werner Albertüi

Die Begleitung haben die Mitglieder
Herren Musikdirektor Hopfer und
Lehrer der Tonkunst Pas chen über
nommen der Concertklügel ist aus der
Fabrik von Görs allmann
Berlin Vertreter Herr Albert Hoff
mann hier

Für Mitglieder Rintritt frei Nichtmitglieder Karten à 2 und 1 Mark bei
Herren Hothan oder Koch Vorher
zu haben

Böllbere den 9 Januar Ballzu wozu freundlichſt nach
Gesehw Kuhblank

Geeve s Restauration

Sonnabend von früh an Pökelkuochen

S

D

S

W
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